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Antrag zur  Stadtverordnetenversammlung Der Stadt Karben  
am 23.03.2017 Antragsteller: Uwe Maag (DIE LINKE.) 
Den Beschäftigten der Stadt Gehör verschaffen. 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Karben möge beschließen:  
Sollten der Stadtverordnetenversammlung Anträge zur Schaffung neuer, oder Streichung 
vorhandener Stellen vorliegen, wird der Personalrat der Stadt Karben gebeten, zu Beginn der 
Debatte des jeweiligen Antrags eine Stellungnahme über die derzeitige 
Beschäftigungssituation der abhängig Beschäftigten der Stadt zu geben.  
Begründung: 
Die Stadtverordnetenversammlung in Karben beschließt über Arbeitsstellen, ohne zu wissen wie die derzeitige Arbeitssituation der abhängig Beschäftigten der Stadt Karben ist. Gibt es Bereiche, in denen die Arbeitsbelastung dauerhaft zu hoch ist? Bleibt wegen nicht ausreichender Personalbesetzungen Arbeit liegen? Sehen die abhängig Beschäftigten der Stadt durch ihre tägliche Praxis Arbeitsmehrbedarf, um die Serviceleistungen der Stadt sinnvoll zu verbessern? Die Stadtverordnetenversammlung weiß es nicht und beschließt bisher über die Köpfe ihrer Angestellten hinweg. Dies sollte sich ändern.  
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